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Liebe Kinder und Jugendliche,  
liebe Erwachsene,

lasst uns am Weltkindertag 2023 gemeinsam 
zeigen, wie eine gerechte und lebenswerte 
Zukunft junger Menschen aussehen sollte!  

Alle Kinder haben Rechte und darauf wollen 
wir aufmerksam machen. 

Wie können  
wir alle gemeinsam 
eine gute Zukunft 

aufbauen?

Wo siehst  du dich selbst in der  Zukunft? 

Welche Dinge  
müssen sich deiner  

Meinung nach  
ändern? 

Was macht  eine kinder- und  jugendgerechte  Gesellschaft aus?

Was gehört 
zu einem 
guten und 
glücklichen 

Leben? 

Und wann fängt  

die überhaupt an,  

diese Zukunft? So macht  
ihr mit v v v

https://soziales.hessen.de/kinder-und-jugendliche/kinder-und-jugendrechte
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R A H M T  E U E R  A N L I E G E N  E I N ! Nutzt für eure 
Ideen unsere  Vorlagen zum 
Ausdrucken.

Kinder und  
Erwachsene finden 

Anregungen  
auf den nächsten  

Seiten.

So macht ihr eure Zukunft sichtbar:

V O R L A G E N  A U F  P A P I E R

1  Vorlagen für die Zukunfts-Rahmen kostenlos herunterladen:  
www.soziales.hessen.de

2 Vorlagen ausdrucken (mehrmals oder kopieren)

3  Eure Zukunftsideen in die Zukunfts-Rahmen malen oder auch  
etwas daraus basteln

4  Ihr könnt die Kinderrechte-Sticker in eure Bilder kleben und  
macht damit auf eure Rechte aufmerksam (Kinderrechte auf S. 7)

5 Fotografiert eure fertigen Werke mit einem Smartphone ab

6  Postet eure Zukunftsideen auf Instagram – damit sie sichtbar  
werden, zusammen mit dem Hashtag #ZeigUnsDeineZukunft

Kein Instagram? Dann schickt eure Zukunftsideen einfach als  
E-Mail an lbkr@hsm.hessen.de

Eure Beiträge teilen wir auf unseren Instagram-Accounts 
@sozialHessen und @KinderrechteHessen

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer 

adipiscing elit, sed diam nonummy nibh 

euismod tincidunt  erat volutpat. Duis 

autem vel eum iriure dolor in hendrerit in 

vulputate velit esse molestie consequat,  

facilisis at vero eros et accumsan et iusto 

odio dignissim qui blandit praesent lupta-

tum zzril delenit augue duis dolore.
Lorem ipsum dolor sit amet, cons ectetuer 

adipiscing elit, sed diam  ut laoreet dolore 

magna aliquam erat volutpat. 

https://soziales.hessen.de/sites/soziales.hessen.de/files/2023-08/ausschneidausmalvorlagen.pdf
mailto:presse%40hsm.hessen.de?subject=Zeig%20uns%20deine%20Zukunft%20%E2%80%93%20Weltkindertag%202023
https://soziales.hessen.de/sites/soziales.hessen.de/files/2023-03/hsm_hessentag_poster_a3_kinderrechte_mit_3mm_beschnittzugabe_print_0.pdf
http:// lbkr@hsm.hessen.de
https://soziales.hessen.de/sites/soziales.hessen.de/files/2023-08/ausschneidausmalvorlagen.pdf
https://soziales.hessen.de/sites/soziales.hessen.de/files/2023-03/hsm_hessentag_poster_a3_kinderrechte_mit_3mm_beschnittzugabe_print_0.pdf
https://www.instagram.com/kinderrechte.hessen/
https://www.instagram.com/sozialhessen/


R A H M T  E U E R  
     A N L I E G E N  E I N !

So macht ihr eure Zukunft sichtbar:

D I G I T A L E  R A H M E N  B E I  I N S T A G R A M

1  Scannt den nebenstehen den QR-Code mit der 
Kamera eures Smartphones oder klickt hier.

2  Es öffnet sich automatisch die Instagram-App  
mit dem Weltkindertag 2023 Filter

3  Wenn ihr in die Mitte des Lupen-Rahmen tippt,  
könnt ihr zwischen 4 Rahmen wählen

. . .
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Nutzt für eure Ideen  

unsere digitalen Vorlagen 

auf dem Smartphone.
Nächste Seite:

Schritt 4–7 v v v

https://www.instagram.com/ar/reels/141122402346550/?utm_source=qr


So macht ihr eure Zukunft sichtbar:

D I G I T A L E  R A H M E N  B E I  I N S T A G R A M

4 Macht ein Zukunfts-Foto 

5 Verseht das Foto mit eigenem Text 

6  Damit wir die Story teilen können, taggt bitte   
@Kinderrechte.Hessen – Aufkleber Icon auswählen, 
bei @Mention „Kinderrechte.Hessen“  
eingeben und unser Profil auswählen   

7 Postet die Story

R A H M T  E U E R  
     A N L I E G E N  E I N !

Eure Stories teilen wir auf unseren Instagram-Accounts 
@sozialHessen und @KinderrechteHessen

S O  K Ö N N T E  
E U R E  S T O R Y  
A U S S E H E N !
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Jugendliche und  
Erwachsene  

finden Anregungen  
auf den  

nächsten Seiten.

https://www.instagram.com/kinderrechte.hessen/
https://www.instagram.com/sozialhessen/
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1 0  W I C H T I G E 
 K I N D E R R E C H T E

Diese Grundrechte gelten für alle Kinder und Jugendlichen in 
Hessen. Alle sollen bekommen, was sie brauchen, um gut zu 
leben und glücklich zu sein. 

Besprecht gemeinsam:  
Was haben unsere Zukunftswünsche mit Kinderrechten zu tun? 
Spielt ein Recht dabei eine besonders große Rolle?

Die Übersicht aller Kinderrechte und deren Herkunft  
findet ihr auch auf  www.soziales.hessen.de

https://soziales.hessen.de/kinder-und-jugendliche/kinder-und-jugendrechte
https://soziales.hessen.de/sites/soziales.hessen.de/files/2023-03/hsm_hessentag_poster_a3_kinderrechte_mit_3mm_beschnittzugabe_print_0.pdf
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So könnt ihr mit eurem Zukunfts-Thema starten

D I E  G L Ü C K S F R A G E

Jede*r sammelt fünf Aspekte, die ein Kind braucht, um sich gesund  
und glücklich fühlen zu können. Dabei kann es um das Miteinander  
gehen. Es kann aber auch um „Ich-Bedürfnisse“ gehen – was will ich  
alles wissen, was mache ich gerne, was macht mich aus, welche Dinge 
brauche ich? 

Sprecht darüber und gleicht die Bedürfnisse mit den Kinderrechten  
ab. Welche Wünsche können leicht in Erfüllung gehen und welche  
nicht? Gestaltet den für euch wichtigsten Zukunfts-Wunsch in  
eine der Rahmen-Vorlagen! 

M I T M A C H I D E E N  F Ü R  
K I T A ,  G R U N D S C H U L E  &  H O R T
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So könnt ihr mit eurem Zukunfts-Thema starten

Z U K U N F T S W Ü N S C H E  I N  K I N D E R B Ü C H E R N

Schaut euch Bücher an, in denen unterschiedliche Lebensrealitäten  
oder Zukunftswünsche von Kindern thematisiert werden. Z. B. die Bücher 
„Traumberufe“ und „Das wird bestimmt ganz toll! Wenn ich groß bin...“,  
die anregen über verschiedene Zukunftsvorstellungen nachzudenken. 

Wie soll dein Alltag in Zukunft aussehen? Was möchtest du lernen?  
Was sind deine Talente? Wofür willst du dich einsetzen? Was braucht  
es, damit du die Möglichkeit hast, deine Träume zu erfüllen? 

Malt in die Zukunfts-Rahmen oder bastelt euren „Wunsch(t)raum“  
und macht ein Foto davon!

M I T M A C H I D E E N  F Ü R  K I T A ,  G R U N D S C H U L E  &  H O R T

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer 

adipiscing elit, sed diam nonummy nibh 

euismod tincidunt  erat volutpat. Duis 

autem vel eum iriure dolor in hendrerit in 

vulputate velit esse molestie consequat,  

facilisis at vero eros et accumsan et iusto 

odio dignissim qui blandit praesent lupta-

tum zzril delenit augue duis dolore.
Lorem ipsum dolor sit amet, cons ectetuer 

adipiscing elit, sed diam  ut laoreet dolore 

magna aliquam erat volutpat. 
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So könnt ihr mit eurem Zukunfts-Thema starten

K I N D E R R E C H T E - D E T E K T I V E

Geht als Detektiv*innen auf die Suche in eurer Umgebung. Was 
muss verbessert werden oder fehlt euch? Gibt es einen „Lieblings-
Erholungsplatz“ oder einen tollen Ort zum Spielen? Nutzt für eure 
Bilder oder Fotos z. B. unsere Lupen-Rahmen-Vorlage und klebt 
die Kinderrechte-Sticker dazu. Stellt eure Forderungen aus und 
ladet Eltern und weitere Menschen, zum Beispiel die/den Kinder-
beauftragte*n oder die/den Bürgermeister*in, aus eurem Ort oder 
Stadtteil dazu ein. Sie haben die Verantwortung, eure Anliegen zu 
berücksichtigen. 

M I T M A C H I D E E N  F Ü R  K I T A ,  G R U N D S C H U L E  &  H O R T

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer 

adipiscing elit, sed diam nonummy nibh 

euismod tincidunt  erat volutpat. Duis 

autem vel eum iriure dolor in hendrerit in 

vulputate velit esse molestie consequat,  

facilisis at vero eros et accumsan et iusto 

odio dignissim qui blandit praesent lupta-

tum zzril delenit augue duis dolore.

Lorem ipsum dolor sit amet, cons ectetuer 

adipiscing elit, sed diam  ut laoreet dolore 

magna aliquam erat volutpat. 



1

Mitmachideen für Jugendliche | Seite 11

So könnt ihr mit eurem Zukunfts-Thema starten

L E B E N D E S  F O T O

Überlegt euch gruppenweise eine „Szene“ zu einem 
euch wichtigen Zukunfts-Kinderrecht und haltet sie 
als Foto in unseren digitalen Rahmenvorlagen 
fest! Sprecht über eure „lebenden Fotos“: Um wel-
ches Thema ging es? Welcher Wunsch und welches 
Kinderrecht steckt dahinter? Gibt es Lösungsansätze 
für problematische Situationen? 

M I T M A C H I D E E N  F Ü R
J U G E N D L I C H E
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So könnt ihr mit eurem Zukunfts-Thema starten

Z U K U N F T S - R A L LY E

Entdeckt und erarbeitet eure Zukunft im Ort oder Stadtviertel mit einer 
digitalen Rallye. Gute Ausgangsfragen sind zum Beispiel: Gibt es natur-
nahe Flächen und autofreie Zonen? Sind Sport- und Freizeitangebote für 
alle nutzbar und inklusiv? Gibt es Schilder, die auf ein diskriminierungs-
freies Miteinander aufmerksam machen? Wisst ihr, wer für diese Schilder 
verantwortlich ist? Wisst ihr, an wen ihr euch wenden könnt, wenn ihr  
Diskriminierungsgeschehnisse wahrnehmt? Was fehlt euch für eine  
glückliche und gesunde Zukunft? Stellt eure Stationen gemeinsam zu  
einem Rallye-Pfad zusammen, macht Fotos davon und setzt sie in den  
digitalen Zukunfts-Rahmen!

M I T M A C H I D E E N  F Ü R
J U G E N D L I C H E
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Wenn ich die „Kinderbrille“ aufsetze: welche Themen kommen mir in  

den Sinn, wenn ich über eine lebenswerte Zukunft für alle Kinder  

nachdenke? Welche Verantwortung übernehme ich für eine kinder-  

und jugend gerechte Gemeinschaft? Und wo kann ich Einfluss nehmen  

darauf, was die Zukunft für Kinder und Jugendliche bereithält?

ERWACHSENEFÜR EUCH 

DENKANSTOSS 
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I C H  I N  D E R  Z U K U N F T

Die Kinderrechte sollen jedem Kind dabei helfen, seine Zukunft so zu gestalten, dass es möglichst glücklich, 
sorgenfrei und seinen Bedürfnissen entsprechend leben kann. Dazu sollen die Vertragsstaaten z. B. allen  
Kindern eine gute Bildung ermöglichen, die sie in ihren Stärken und Interessen fördert – nicht nur damit sie 
eine Berufsauswahl haben und lernen, wie das Zusammenleben in einer Gesellschaft funktionieren kann.  
Sondern auch, damit sie sich mit ihren Ideen einbringen und sich zu den sie betreffenden Fragestellungen 
eine Meinung bilden können.  Kinder haben außerdem das Recht, durch Freizeit- und Kreativangebote  
aus zuprobieren, was ihnen gefällt und sich in ihrer Persönlichkeit zu entfalten. Kurz: Sie haben ein Recht  
darauf, in ihrer Identität sichtbar und gefördert zu werden. 

Impulsfragen: 

Wenn du mit einem Fernglas in die Zukunft schauen könntest, wo siehst du dich selbst in 10 oder in  
20 Jahren? Mit wem wohnst du zusammen: mit deiner Familie, deinen besten Freund*innen oder lieber 
alleine? In wen verliebst du dich? Womit verbringst du deinen Tag? Hast du spannende Hobbies? 
Welche Rechte bereiten Kinder noch auf eine gute Zukunft vor?

A N H A N G  F Ü R  F A C H P E R S O N A L
Zum gemeinsamen Erarbeiten des Zukunft-Themas

Ich forsche.  |  Ich verkaufe Eis im Park.  |  Geld spielt keine Rolle. 
Wir tauschen alle und jeder kriegt immer, was er gerade braucht. 

Ich treffe wichtige Entscheidungen.  |  Meine Erfindungen verbessern die Welt.
Quelle: Das wird bestimmt ganz toll! Wenn ich groß bin.... Labor Ateliergemeinschaft
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F Ü R  S O L I D A R I T Ä T  U N D  G E G E N  D I S K R I M I N I E R U N G

Gesellschaftliche Diskriminierung findet auf verschiedenen Ebenen statt – zwischen Menschen, im öffent- 
lichen Raum, in der Schule oder bei der Wohnungs- und Arbeitssuche. Und überall dort lässt sich auch etwas  
dagegen tun! 

Solidarität bedeutet: 

Zusammenhalten und Eintreten füreinander sowie gegenseitige Unterstützung mit Bezug auf eine gemeinsame 
Grundlage. Und dafür gibt es die Menschenrechte!  Wir können alle aktiv werden und uns solidarisch für ein 
gerechtes Miteinander, in dem sich alle gleichermaßen zugehörig und beteiligt fühlen können, einsetzen.  
Zum Beispiel wenn Kinder sich für einen inklusiven Spielplatz engagieren auf dem Symboltafeln stehen, die 
dabei helfen, sich zu verständigen. Wenn jemand etwas dagegen sagt, dass auf dem Schulhof rassistische,  
antisemitische oder LGBTQ-feindliche Beleidigungen ausgesprochen werden. Wenn ein*e Erzieher*in dafür 
sorgt, dass in den Büchern der Kita verschiedene Familienformen vorkommen oder mit den Kindern Feste 
unterschiedlicher Religionen feiert. 

Das in Artikel 2 der UN-Kinderrechtskonvention formulierte Recht auf Nicht-Diskriminierung beschreibt eines 
der zentralen Prinzipien der Kinderrechte. Eine bewusste Auseinandersetzung mit Rassismus, Antisemitismus, 

Trans- und Homofeindlichkeit, Sexismus und anderen Diskriminierungsformen hilft, Ausgrenzungsme-
chanismen wahrzunehmen. Gerade für Kinder und Jugendliche, die sich und ihre Persönlichkeit entwi-
ckeln, sind Erfahrungen, in denen ihre selbstverständliche Zugehörigkeit in Frage gestellt wird, beson-

ders verletzend. Daher ist es wichtig, nach verletzenden Ritualen und Praktiken Ausschau zu halten, 
Hinweise von Betroffenen ernst zu nehmen und alternative Wege zu suchen, die die Würde aller 
Menschen wahren.                  >>
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Empfehlungslisten für vorurteilsbewusste, inklusive Kinderbücher der Fachstelle 
Kinderwelten finden Sie auf www.situationsansatz.de

Die Website zur Anti-Diskriminierungskampagne des Landes Hessen gibt  
Informationen zu Initiativen, Beratungsstellen und Veranstaltungen auf  
www.da-geht-noch-was.hessen.de

Holen Sie sich die Broschüre „Jetzt erst recht. Warum Kinderrechte helfen, Jugend-
liche zu stärken“ auf www.makista.de

Der Artikel zu den Forderungen einer Schülerin für 2023: „Was alles besser werden 
muss“ zum Nachlesen auf www.taz.de

Impulsfragen: 

Welche Ideen habt ihr? Wo könnt ihr euch stark machen für eine Gesellschaft, in der jede*r selbstver-
ständlich teilhaben, sich gesehen und wertgeschätzt fühlen kann? Wo begegnet euch direkt oder  
indirekt Diskriminierung im Schulalltag? Kennt ihr in eurer Nähe Vereine, Initiativen oder Beratungs-
stellen, die sich besonders gegen Ungleichheit stark machen?

https://situationsansatz.de/fachstelle-kinderwelten/kinderbuecher
http://www.da-geht-noch-was.hessen.de
http://www.makista.de
http://www.taz.de/Forderungen-einer-Schuelerin-fuer-2023/!5903613/
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 K I N D E R R E C H T  A U F  G E S U N D E  U M W E LT ? !

Nicht alle wichtigen menschenrechtlichen Fragen sind bereits zu Ende gedacht. Ein Beispiel dafür: Es gibt 
zurzeit kein „Kinderrecht auf gesunde Umwelt“. Warum? Weil die Auswirkungen der Klimakrise, als die Kinder-
rechtskonvention 1989 entstand, nicht genug beachtet wurden. Aber in Artikel 6 geht es um das Recht auf  
Leben und persönliche Entwicklung, zu dem auch das Aufwachsen in einer gesunden Umwelt gehört. Mit  
Bezug darauf können bereits Themen wie Atomausstieg und erneuerbare Energien, autofreie Innenstädte  
oder Müll mit den Kinderrechten verknüpft werden. 

2023 entsteht zusätzlich die „Allgemeine Bemerkung Nr. 26 zu Kinderrechten und Umwelt”. Darin wird  
beschrieben, was die Länder tun müssen, um eine gesunde Zukunft für Kinder und Jugendliche zu schaffen.  
Für Aktionen wie z. B. Fridays for Future kann es dann etwas einfacher sein. Alle können sich auf die Kinder-
rechte beziehen und sagen: Wir haben ein Recht auf Klimaschutz! Das bekräftigt auch ein Bundesverfass ungs-
gerichturteil (2021), in dem der Klage von jungen Menschen stattgegeben und die Nachbesserung des  
Bundes-Klimaschutzgesetzes als notwendig anerkannt wurde. 

2015 wurden von der internationalen Staatengemeinschaft außerdem 17 gemeinsame Ziele für eine nachhaltige 
Entwicklung (Sustainable Development Goals, kurz: SDG) benannt. Neben Frieden und sozialer Gerechtigkeit 
finden sich dort viele Punkte zu Klima- und Umweltschutz. 

Impulsfragen:

Wie könnte der Text für das Kinderrecht auf eine gesunde Umwelt lauten? Wo könnt ihr schon jetzt  
etwas tun für eine lebenswerte Zukunft in eurer Stadt oder eurem Ort? Deine Stadt der Zukunft: Welche 
Fahrzeuge nutzen die Menschen? Wo dürfen Autos fahren? In was für Häusern lebt ihr? Habt ihr eine 
Partnerschule oder -Institutionen in einem anderen Land? Wisst ihr, wie es den Kindern dort geht  
und wie ihr Leben aussieht?
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M E N T A L E  G E S U N D H E I T  U N D  S O Z I A L E  M E D I E N

Social Media ist fester Bestandteil der Lebenswelt von Jugendlichen und auch Kindern. Wie in jedem  
anderen Lebensbereich muss also auch hier die Frage gestellt werden: wie können sich alle sicher dort auf-
halten und dran teilhaben, wie sie genutzt werden? Das betrifft auch das Verhältnis zwischen digitaler und 
nicht- digitaler Realität. Die Balance zwischen Arbeits-, Lebens- und Entspannungsräumen will gelernt werden.   
„Das ist psychisch gesehen ja für alle eine total schwierige Sache“, so beschreibt es die damalige Landesschul-
sprecher*in 2021. 

In der Hessischen Kinder- und Jugendrechtecharta von 2018 zeigten Kinder und Jugendliche auf, dass für sie 
einerseits die Nutzung von Medien selbstverständlich ist: sie fordern zum Beispiel ihr Recht auf Privats phäre in 
dem Sinne ein, dass Eltern nicht ungefragt ihre Kommunikation über das Smartphone kontrollieren sollen. An-
dererseits wollen sie vor zu viel und nicht altersgemäßer Werbung oder Gewaltdarstellungen geschützt werden. 

Impulsfragen:

Welches Wissen braucht man, um sich gut im digitalen Raum bewegen zu können? Habt ihr eigene Ideen? 
Wie müsste Social Media gestaltet sein, damit sich dort alle Menschen frei und sicher informieren und 
austauschen können? Habt ihr schon mal eine digitale Auszeit genommen? Was macht ihr, wenn ihr ein-
fach mal abschalten wollt?

Website des Instituts für Medienpädagogik und Kommunikation  
Hessen e.V.: www.muk-hessen.de/ 

Talkformat „13 Fragen“ auf zdf.de mit dem Deutschen Kinderschutzbund und dem Deutschen  
Kinderhilfswerk: Kinderbilder im Netz – Haben sie auf Social Media nichts zu suchen? www.zdf.de

https://www.muk-hessen.de/
https://www.zdf.de/kultur/13-fragen/kinderbildernetz-13f-100.html
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